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S3aierlanb unb feintai. (Sin problem beë 2Beït6iirgerium§ urtb ber
SBerftänbigujig. ffiotirag, gehalten hor ber Siirdjer greij'tubeTiienf^aft am 22.
berttber 1917 bon Oîubolpl) @aib=Dtuete. SSerlag: SIrt. -ftnftitut Oreïï ??ixfeli, Süricb.
spreië 80 3tp.

beeinflußt in günstiger Weise die Ver-
dauungstätigkeit, erfrischt und kräftigt
die Nerven. Es schmeckt angenehm
gewiirzig und duftet aromatisch. Man
kann es aufs Brot streichen oder in
sein Frühstücksgetränk mischen oder

es bei der Bereitung des Mittagessens verwenden.
Oder' man genießt es, wie es aus der Dose kommt.

Biomalz ist zum Preise von nur Fr. 2.10 und Fr. 3.75 überall käuflich. Tägliche
Ausgabe nur zirka 80 Cts. Man achte beim Einkauf genau auf den Namen und

weise Ersatzpräparate energisch zurück. Biomalz ist einzig in seiner Art und

durch nichts anderes ersetzbar.

Knaben-

Leiterwagen
IJD I|¥TCQ Zürich. Stainpfeiibachstraße 46—4S

U und Bahnliofquai 9. Katalog' frei.

Schöne Frauen-
und Herrenkleider - Stoffe, solid und gediegen, nebst Strumpfsohle

liefert zu Fabrikpreisen die

Tuchfabrik Aebi & Zinsli, Sennwald (Kt. St. Gallen).
Bei Einsendung von alten Wollsachen reduzierte Preise.
Annahme von Schafwolle zu höchsten Preisen. - Muster franko.
Kollektiv Goldene Medaille Landesausstellung Bern 1914.

Mcherschan,
Vaterland und Heimat. Ein Problem des Weltbürgertums und Her

Verständigung. Vortrag, gehalten vor der Zürcher Freistudentenschaft am 22. No-
herüber 1917 von Rudolph Said-Ruete. Verlag: Art. Institut Orell Füstli, Zürich.
Preis 80 Rp.

steààûl in xüllsliAsr Vstsiss à Vei-
àuullMâtÎKliâ, eistrÎ8eìi1 uvâ
âi6 Kknvkii. Ivs sàmsàt allAsllàill
ASvàÎK ullà ciuitel àroilllltised. Nun
iillllll 68 àuis Lrot 8trsià6ll oàsr w
86Íll st>ûstLtueI:L»i6li'àllk misàsll oàsr

68 dsi à6r LsreitullA âes Nà^6886ll8 vsrtvslläöll.
Oà^ MÄll A6llÌ6Ût 68, vis 68 3.U8 àllr Vo86 komwt.

Liowà ist ZUM Preise von nur ?r. 2.10 Ullà ?r. 3.7k überall ìcàllâicîr. VàKiieàs

àsKsbs um mà 80 Lis. Nâll -redte beim Lmkaut Keime svt äsn »wen nn<I

rveiss Lrsàpràpàràts euerKisek isurücü. Liorusi^ ist sillsiK iu sàsr L.rt uuä

«iured nichts sllàsres ersetzbar.

kinaden»

I^eiter^vsgen
??MM 7î? üLüii«!». «ks 46—48âìâì^».«nà RaI»nI»oL«jiîai 9. 4»si.

8eköne k^rsueii»
uuä Uvrrsuktviàsr 8it«ikv, soüä uuä Ksäisgsa, vsbst ^ti u»»pt>olt>s

liefert ?.i> P-ikriüpreisell àis

^evt ^ Aàìî, Senn^âlâ (Xt. 8t. Lallen).
öe! LillssväullK voll »Iteii ^VoR>«»àeii reàumsrts Preise,
àvubms voll 8à»4vr«its ÜU böedstsn Preisen. - Nüster frsvko.
RivUsktiv Solâsrrs NecZàiUs Ii,s,rrÄsss.ri«stslirriiT tZsrn 1S14.



©ben ,£> e b i n, „Vagbab»S3aBtrIon 97inib c." 165 ©eiten, 20 216=

bilbungen (16 Vhotographien, 10 geicfmungeu §ebin§). gelbpoftauëgabe 1 2Kf.

Seipgig, g. St. SBrod^aitê. — ®er Sefer Ijört ben ©djriit iürtifdier Sftatfdjïolonnen
auf jenen iBüfienpfaöen, auf benen eljemalg bie ©treitmadjt Babhlonifdjet unb

affbrifdjet Könige einhetgog: er fiept beuifdje SSalterien in tûrïifcEjen Sienften ben

töniglidjen ©upprat pinabfapren, öebiu begleitet fie auf einer abenteuerItcp=toman»

tifdjen ©tromreife über 1000 Kilometer ben gluß abtoärtg. ©er Stanonenbomter

bon ®ut»el=21mara ertönt, bie Volmern unb iWärdfenftabt ©agbab tft boller ©tegeg»

iubel, 500 englifcpe ©fftgiere, barunter ber Oberbefeplgpaber ©eneral £omngpenb,
toctbcn ctlê ©efaTigcne cingcbtac^t, unb iibctall ïtanbctn bie toei^en unb fatbtgcrt
©rtglärtber unter türlifdtjer Veöedung norbluärtg. Über biefe fEagegereigniffe ftej»

gen bie ©chatten einer großen Vergangenheit beperrfepenb empor, gebttt befudtjt

bie Sftuirienfelbet bon S3abbIon unb STiinibe; et geigt unê bie ^ttunrniet beê xutrneê
bon SSabel, ber affprifdjen unb babplonifdpen Stempel unb all ber giganhicpen Vau»

bentmäler, beren giegelpaufeu bie Stamen eineg Stebuïabnegar, ©anpertb unb an»

betet beteiligen, ©teigniflel unb ^ßerfönlic^teiten, bie un§ iie ©age unb U)ct)tbe

berühren, nehmen greifbare
'

SEBirïIidjîeit an, unb in glängenben Silbern gtept bie

gange SKenfdbbeitêgefdtjicbite an ung borüber. gn feiner jebem Baten berftanbltdjen,
liebenêiiitbgen ^ïaubetieife betbinbet et bie gtunblegenben ^3touIenre bet ategao-

loqifcpen 2BifferifcE)aft mit feinen perfönlicpen ©rlebniffen. ltnb fo entftanb hier
ein Sud) qang eigener Slri, bag bie betannten Vorguge ber grofeen Stetfetoerïe beg

Berühmten gorfdjerg mit ber fprubelnben Vielfeitigïeit feineg populären SBerteg

„Von Vri gu Vol" auf bag glüdlicpfte öerbinbet.

1 Rahmsparer „Oekonom"

I

I

i
Neu assortiert

verschafft jedem

Billige
Butter

Schönenwerd, 24. Nov. 17.

Ihr Rabmsparer leistet
una vorzügliche Dienste. Sen-
den Sie mir J. St.-St.

W. Scheuch, Kiisnacht-Zch.
M. Schüssler, Brandsch.-Str., Zeh.

Prospekte auf Verlangen. c

Lokalvertr. bezw. Alleinverkauf I
zu vergeben.

zu sämtlichen Jahrgängen dee ,Au
häuslichen Herd" sind zum Preise
von 90 Rp. jederzeit zu beziehen durch
das Bureau der Pestalozzi Gesellschaft,
Rüdenplatz 1, Zürich 1.

Bei Bedarf in

SCHUH WAREN
verlangen Sie den Katalog von

Schuhhaus Brühlmann & Co., Winterthur.
Bekannt für zuverlässige Bedienung.

Mcherlchau,
Sven H ed in, „B a g d a d - B a b y I o n - N i n i v e." 16S Seiten, 20 Al>-

bildungen (16 Photographien, 10 Zeichnungen Hedins). Feldpostausgabe 1 Mk.

Leipzig, F. A. Brockhaus, — Der Leser hört den Schritt türkischer Marschkolonnen

auf jenen Wüstenpfaden, auf denen ehemals die Streitmacht babylonischer und

assyrischer Könige einHerzog: er sieht deutsche Batterien in türkischen Diensten den

königlichen Euphrat hinabfahren, Sedin begleitet sie auf einer abenteuerlich-roman-
tischen Stromreise über 1000 Kilometer den Flusz abwärts. Der Kanonendonner

von Kut-el-Amara ertönt, die Palmen- und Märchenstadt Bagdad ,st voller Sieges-
jubel, S00 englische Offiziere, darunter der Oberbefehlshaber General Townshend,
worden als (ÄosaUgLUo eiugrdracht, uni) üdrrall waud^ru dio woiì)LU uud faroigLU

Engländer unter türkischer Bedeckung nordwärts, über diese Tagesereignisse stei-

gen die Schatten einer großen Vergangenheit beherrschend empor. Hedin besucht

die Ruinenfelder von Bavhlon und Ninive; er zeigt uns die krummer des Turmes
von Babel, der assyrischen und babylonischen Tempel und all der gigantischen Bau-
denkmäler, deren Ziegelhaufen die Namen eines Nebukadnezar, Sanherib und an-
derer verewigen. Ereignisse! und Persönlichkeiten, öie uns wie Sage und Mhthe
berühren, nehmen greifbare Wirklichkeit an, und in glänzenden Bildern zieht die

ganze Menschheitsgeschichte an uns vorüber. In seiner jedem Laren verstandlichen,

liedenswürdgen Plauderweise verbindet er die grundlegenden Prooleme der archao-

logischen Wissenschaft mit seinen persönlichen Erlebnissen. Und so entstand hier
ein Buch ganz eigener Art. das die bekannten Vorzuge der großen Rei,ewerke des

berühmten Forschers mit der sprudelnden Vielseitigkeit seines populären Werkes

„Von Pol zu Pol" auf das glücklichste verbindet.

S kakm8p»fei' „llànom"

I

l

S

?leu assortiert
verschallt jedem

KMîKe
Luttes*

8ekönenver(j, 24. dlov, 17.

Ibr Babmsparer leistet
uns vorzügliche Dienste, 8sn-
cken Lie mir ll, 8t,-3t,

Vi, 8ekvuob, Xüsnaekt^cb.
lll, 8cbüs8>er, 8rsnckseb,-8tr,, Tob,

Prospekts Mit Verlangen, «

Dokalvsrtr, be«,v. àllsinvsrkank I
?.n vergeben.

?.n samtllrbsn ckabrgknAen dos
känslielisn Llsrll- sind «um preise
von 90 Bip. jederzeit «n belieben dnrob
das Sureau der Seeteluiii keeelleokeit,
Rüdsnplat« 1, 2ürieb 1.

Lei Lsdark in

verlangen 8is äsn Kiatalox von

8oliukkau8 KMImsnn â l)o., Viinwi'tliui'.
Bekannt kür «nverlässiKe LedieennA,



S) i e b e u t f dj e g a m i Ii e. ©in giiïjret gurn neuen beuifcïiert Sêbeit. S3ort

Star!'©tord. ©irtbanbgeidEmung unb SBudEjfdjmucE bon ©^arloê ÎEijrê. [Ritïjarb SKiiïjl»
mann SierIag§bucE)I)anbIung (SJÎaj ©roffe) in Spalte. lßrei§ elegant gebunben 2iîï. 3.
3)er burd) biele etfolgreidje S3ücfier auf betfcljtebenen SBiffenêgeBieten, unb burd)
feine SCâligïeit al§ Schriftleiter be§ „Stürmer" toeitljin befannte iBerfaffer, „hat hier
ein SSudfj gefcïjaffen, baé auê ber giiHe einer^uniberfalen 58ilbung unb ber S/iefe eine§
reicljen ©emiitë gerabegu berfdftoenberifcfi fdjöpft. ©in Wahrhaft erqutdfenber iEranï
trirb Çier in ber Jöftlidjen Sdjale einer natürlichen Sprache bargetan. ©§ liegt in
ber Seat ein ibealer gübrer gu einem neuen Seben bor. ®arum ift fein Seferïreiê
unbegrengt. 2tHe

j berufsmäßigen ©rgieber, audj bie ©Itern müffen e§ lefen, aber auch
jebem günglirtg, jebem Stäbchen toirb e§ ein ftdjerer SBegtoeifer fein gu einem gefun»
ben unb iglüdlicEien ®afein.

Schweiz. Bankgesellschaft
(vormals Bank in Winterthur und Toggenburger Bank)

Zürich, Winterthur, St. Gallen, Lieh tensteig.
Lausanne, Rapperswil, Rorschach, Wil, Flawil.

Aktienkapital end Reserven fr. 46,500,000.

Wir nehmen Gelder entgegen in Konto-Korrent, auf Depositenheft, gegen
Obligationen unseres Institutes auf 3—5 Jahre fest.

Besorgung von Bankgeschäften aller Art. DIE DIREKTION.

Grosse Gas Ersparnis
Heiss. Uiasser umsonst!
Mew.? 2 s.MDh?.'
Oôfc? d </C7/f/7 ?P5r/7/O.SJf>/?.#P//7
6/)iW/c7?mg« otô'Ç/.
avi? te'fly/W.'fôp/e/î e/r b/zf/sp
Aortp/7 dbi/r/7// W/XOTOTÔO'- /?/-
/p//7/£?.Ä?,®yf / Jâc/ûp/pj a&jjpr.

iV/c/7/j erje/D fa/dor*.

e
« «
« "s

Jn iium. Fr. 7.50 - 7.50.
Jfönaäfze AZum. Fr. 2.10—2.50.
Jn fctsser. Hausfta/tye. er&äWL :s

Humboldt-Schule
Vorbereitung für:

liDiversiiat and Tecön. BocbscliDle

Direk«on:Dr.EJendIing, ^QFiCll 6

Lassen Sie sich,von Inrem E'ektr.-Werk, Elektro-Installat. oder fc-anitäts-Geschäft Auskunft geben übt*"
die elektrisch gewärmten vorzüglichen

Wärmehinden „Calora"
Wo nicht möglich, wenden 3ie sich *n die Fabrik A. Buck «fe Co., „Calora", Hammerstrasse 20, Zürich.

H. PFISTERS Wwe.
vorm. H. PFISTER-WIRZ

Rennweg 57 * ZÜRICH « Zweierstr. 33 f
| Spezial-Geschäft — Eigene Strickerei $

Diichttschau,
Die deutsche Familie. Ein Führer zum neuen deutschen Leben. Von

KarlLStorck. Einbandzeichnung und Buchschmuck von Charlos Tips. Richard Mühl-
mann Verlagsbuchhandlung (Max Grosse) in Halle. Preis elegant gebunden Mk. 3.
Der durch viele erfolgreiche Bücher auf verschiedenen Wissensgebieten, und durch
seine Tätigkeit als Schriftleiter des „Türmer" weithin bekannte Verfasser, chat hier
ein Buch geschaffen, das aus der Fülle einer,universalen Bildung und der Tiefe eines
reichen Gemüts geradezu verschwenderisch schöpft. Ein wahrhaft erquickender Trank
wird, hier in der köstlichen Schale einer natürlichen Sprache dargetan. Es liegt in
der Tat ein idealer Führer zu einem neuen Leben vor. Darum ist sein Leserkreis
unbegrenzt. Alle, berufsmäßigen Erzieher, auch die Eltern müssen es lesen, aber auch
jedem Jüngling, jedem Mädchen wird es ein sicherer Wegweiser sein zu einem gesun-
den und !glücklichen Dasein.

kàgesâMl
(vormals Lank in ^7intertknr unâ l'o^enburAer Lank)

Xiiritti. »Vint^rttinr. 8t. êr»Uvn, Ivleî»tvi»»tvix,
Iv»a«»nn«, kappvrswîl, k«r«ä»el», HVil,

Aktienkapital vnll keserven fr. 4K.M.M.

^Vir uestmeu Detâer eutASZ-su iu Kouto-Xorreut, aul Dexositeàkt, KkAsu
Ddlissutieueu uvseres Institutes uul 3—5 ttài-e lest.

Leser^ullss vou kàià^esàstkten aller àt. DID DIDDXDKM.

Srv!Ze.6s»îr5iZàrm'5
lleizz Ws»er umzvrà

^ tâ/à s.Mà'
â a/?/?/? Aâàâ tiem

eroetr/rs/ckor-.

L

v -L

/n 7.60 - 7.SS.
7^?-. L./0—2.A0.

ttumbolät-8eklllk
Vorbereitung îllr:

tlnivmilZl luill 7eM. koctizctiiiîe

virebUon:vr.^°°àe. Mj, ß

lassen Lis sied, von Inrern L'ektr,W^ork. Ltek.tro-Insts.IIa». oâsr d-anitäts-Oesekäft Auskunft xeden ük<r^
âie eivktrisck ßsewärinten vorzitlxlioden

^Vârmedînâen „Oslors"

». PLI81'LL8 Wws.
vorm. dt. ?5>87Ddî.W>^

P k?6nnw6A 5? » -s- ^wsierstr. 33 î
V Zps^ial-Lesotiäkt — Ligene 8triol<vrei A



„Si a dj t r a g" gu Pfarrer 3. Âûngleë £eilftäuterbüdt)lein Ê|rui uni
11 d) r u i, Stuëgabe 145,000 Bi§ 190,000. ipreiê 50 3ip. 2Rit «Silbniê bon Pfarrer
Slüngle. 23erlag bon 3- @pr=9Meberer, in @ai§. 3n biefem 2. SCeil bon Eljrut unb
lldEjrut fagt unê ber SBerfaffer (Sîaturïieilargt 3- ©pt=9îieberer au§ @ai§, Santon
Slppengeïï) tn anfdjaultdjer unb leidjtberftänblidjer SBeife, ïoaë im erften SSiidjletn
®I)iut unb lldjrut nod) bielfadj bermtgf tourbe. Sa loerben Sft^Bräudje, bie oft
genug gur Untergrabung ber ©efunbfjeit führen, fcEjommgëloë erörtert, tnandjmal
mit fatirifcEjem £>umor getoürgt.

Sum Sluffagen! Sltterlei Sinberberfe in SRunbart für SBeiljnadjten, @e»

buriëtag, §odigeit unb anbere Stntäffe bon Sr. toanS koppeler, Qüridj. 32

Seiten. Sdjün auêgeftattet. Sßtei§ 60 9tp. SSerlag bon 3opanneë SBIanïe in
©mmiëfiofen.

Nervogen Wirkt Wunder! 1
so schreibt uns eine Lehrerin.

Ich hatte schon zweimal so furchtbare Blutverluste, dass dieAerzte die Hoff- S

nuDg aufgaben und mir nichts mehr verordneten. Nur das NERVOGEN hat
mir am besten geholfen, auch in den Nieren ist's besser, war ja schon so

schwach, dass ich kaum mehr gehen konnte.' Frau J. in G.

Stetige Hautausschläge Bind mit Nervogen sofort verschwunden, wo andere

Blntreinigungsmittel alle ohne Erfolg waren. M. in B.

lirnlifinril dnrch mediz. Universitätskliniken glänzend begutachtet,
IlF- K V lllir N Ot unübertroffen bei Blutarmut, Bleichsucht,* wUlall Nervosität, nach Blutverlusten etc.

Fr. 3.50 die Flasche durch alle Apotheken und Apotheke Siegfried in Ebnat-Kappel,.

UJéél
Die Hautcreme.

Nichtfelteud.
A| Macht rissigeHaut famtweich!

Ueberall ei haltlich. Fr. 1.25.

Cosmet Laborat. L.Willen, Basel-

Kauft Schweizer Fabrikat!

Bequeme monatliche Zahlung

Verlangen Sie illustrierten Katalog

Zürich, Zäliringerstraße 55.

Model's Sarsaparill
ist ein BIntreinignng« und Abführmittel von alterprobter, hervorragender
Wirkung. Zahlreiche, oft hilliger scheinende Nachahmungen beweisen am besten den

großen Erfolg des Präparates. Model's Sarsaparill ist sehr angenehm und ohne jede
Störung zu nehmen. Sie ist besonders empfehlenswert gegen habituelle Ver-
stopfung und verdorbenes Blut, sowie alle Krankheiten, die davon herrühren,
'/s Fl. Fr. 4.20, '/• Fl. Er. 6.—, 1 Fl. fur die vollständige Kur Fr. 9.60. Zu haben

in allen Apotheken. Wenn man Ihnen aber eine Nachahmnng anbietet, weisen Sie

dieselbe zurück und bestellen Sie per Postkarte direkt bei der Pharmacie Centrale,

Madlener-Gavin, rue du Montblanc 9, in Genf. — Dieselbe sendet Ihnen frank«

gegen Nachnahme obig. Preise die echte Model's Sarsaparill.

Mcherschau.
„Nachtrag" zu Pfarrer I. Künzles Heilkräuterbüchlein Chrut und

Uchrut, Ausgabe 146,000 bis 190,000. Preis 60 Rp. Mit Bildnis von Pfarrer
Künzle. Verlag von I. Ghr-Niederer, in Gais. In diesem 2. Teil von Chrut und
Uchrut sagt uns der Verfasser (Naturheilarzt I. Gyr-Riederer aus Gais, Kanton
Appenzell) in anschaulicher und leichtverständlicher Weise, was im ersten Büchlein
Chrut und Uchrut noch vielfach vermißt wurde. Da werden Mißbräuche, die oft
genug zur Untergrabung der Gesundheit führen, schonungslos erörtert, manchmal
mit satirischem Humor gewürzt.

Zum Aufsagen! Allerlei Kinderverse in Mundart für Weihnachten, Ge-
burtstag, Hochzeit und andere Anlässe von Dr. Hans Hoppele r, Zürich. 32

Seiten. Schön ausgestattet. Preis 60 Rp. Verlag von Johannes Blanke in
Emmishofen.

Xel'vogei» wirkt Wuncler! 1
so scbreibt uns eins Dskrerill.

Ick bstte sebon zweimal «o kurobtbsre Llntverluste, àss àie Merzte àie Llotl- «

nnng aufgaben nnà mir niobts inebr vsrorànstsn. llnr àss dlEKVHdlZdl bat
mir sm besten gebolksn, aneb in äsn klieren ist's besser, war ss sebon so

sebwaeb, àsss ick kaum msbr geben konnte. Dran à. in 6.
Stetixe gsàusscblsxe sinà mit Hervoxsn sofort vsrsebwnnàeo, wo anàers

Llntreinigungsmittel eile obns Drfolg waren. in L.
ànreb meà. llniversitàtskliniken glânzsnà begntacbtst,

It! 1^ II V IIII unit ber trollen bei Linturinnt, Lleictrsnolrt,
â» Nervosität, nsob Slutverinsten ete.

Dr. 3.60 àie Diasobs ànreb eile ttgotbeken nnà ttpotbeke Liexkrîeà in Lbnst Xsi>iiel.,

Dis llautorême.
t>iedìkslteuâ.

àÂIzdlitsl. lMüön, ws!.
H- .Z. rZ. H ch.

Kauft 8ckwei?6l- ssabl-iliatî

öequem« monatlielie ^sklung

Verlangen 8is illustrierten Katslog

Xûr'icîi, UIimgMli'à SS.

M^àî'-s lSarzsäparM
ist ein Itllitp«ir>izxrint5» «nà ^Irkiitrrmîttvl von altsrprobter, dervorragsnäsr
Wirkung, 2!s.blreiebs, oft billiger «ebsinsnàs klaebabmungsn beweisen ein besten àsn

grotZen Lrfolg àes Uriigs.re.tss. lûoàel's Lsrsegsril! ist ssbr sngsnskm nuà obns ssàe

Ltörung an nebmsn. Sie ist bssonàers emxkeblenswsrt gegen kadltnelle Ver-
stoxkuQA ruiâ veràordene» Lint, sowie »Ile Xrankbeiten, àie à »von berrübrsn.
>/- DI. Dr. 4.20, '/> Dl. Dr. 6.—, 1 Dl. kor àie vollstânàigs Linr Dr. 9.60. ?u ksben

in silsn ^pvtbeken. Wenn man Ibnen s.ber sine klaebabmnng anbietst, weisen 8ie
àissslbs zurück nnà bestellen Lis xsr Dostkarts àirskt bei àsr Dbsrmsois Lentraie,
Hsàiênsr-Kavin, rne àn àîontblano 9, in Kent. — Dieselbe ssuàet Ibnen frank«

gegen klaobuabws obig. Dreisv àie vodtv lllvâvD» S»r»»p»r111.



;spd)c*fc§<w.

igt 8t u jj I a tt b. 2tii 205 SIBBilbungen. • gufammengefteïït unb eingeleitet bon ®r.
iffialttjer SBeibel. ®a§ 23udj toil! ba§ xiiffifcEje Sanb, feine .Xtenfdjeu unb iijre Kultur
im iBilbe geigen. Slielgeftaltig erftredt eë fidj 'bom ©iêmeer Bi§ in bie ©atgfteppen
am ©djlnargen unb Stafpifdjen Steer, bom lirai Bi§ gur SBeidjfel. ©in nidEjt minber
Büntes SSilb Bieten bie Étettfdjen unb itjre SBoljrmngen. S?on ben berfdjiebenett SMï§=
ffämnten, bon Sanbtoirifdjaft, Sîerïefjr, SSoIJSfitten unb ?£radjten, gibt baê.2?udj bie
anfdjaulidjffe SBorfteHung. ®ie Saufunft geigt in ben großen ©iâbtèn iiBerrafögenb
retdje, malerifdje gönnen. SaS mcifte ift £)ier gum erftenmal 'aujferljalb flîufjlanbë
beröffentlidjt. SBo baS S3ilb nidjt auëreidft, tritt ber £ept ergängeitb Tjirtgn, her über
bie ©etpltniffe beS üanbeS baS mitteilt, iuaS jeber ©éuifdje bon feinem ftärtften
geinbe loiffen muff. SelpfjimSJerlag Stündjen, ©ifetaftrafge 25.

braucht und
sparen will,

verlange in den
Schabbandlungen
die bewährte Schweiz.

ochuterrtark^ auf
den Sohle beächten

Für Trauerfälle
empfehlen wir unser großes

Lager :

Trauer-Hüte
Trauer-Schleier
Crêpe und Grenadine

iu allen Preislagen. Prompter
Versand nach auswärts per

Nachnahme.

Magazine z. Globus
_

Zürich-

Eidgenössische Bank A.-tS., Zürich.
Aktienkapital und Reserven, Fr. 56,750,000

Vermittlung von Kapitalanlagen. Aufbewahrung von Wertpa-
Pieren. Vermietung von Tresorfächern. Depositen auf festen Ter-
min. Vorschüsse auf Wertpapiere. Sparkassenhefte. Obligationen.

&esre«sûhuh-ûi\6ne
/l.SUTTeiV

oüewiofenymuiiüflü

T.. -

Mcherschà

'Ruß l a n d. Mit LOS Abbildungen. Zusammengestellt und eingeleitet von Dr.
Walther Weibel. Das Buch will das russische Land, seine -Menschen und ihre Kultur
im Bilde zeigen. Vielgestaltig erstreckt es sich vom Eismeer bis in die Salzsteppen
am Schwarzen und Kaspischen Meer, vom Ural bis zur Weichsel. Ein nicht minder
buntes Bild bieten die Menschen und ihre Wohnungen. Von den verschiedenen Volks-
stammen, von Landwirtschaft. Verkehr, Volkssitten und -Trachten, gibt das .Buch die
anschaulichste Vorstellung. Die Baukunst zeigt in den großen Städten überraschend
reiche, malerische Formen. Das meiste ist hier zum erstenmal -außerhalb Rußlands
veröffentlicht. Wo das Bild nicht ausreicht, tritt der Text ergänzend hinzu, der über
die Verhältnisse des Landes das mitteilt, was jeder Deutsche von seinem stärksten
Feinde wissen muß. Delphin-Verlag München, Giselastraße 2S.

kvâìiekl unâ
sparen vâ.

veisiàriZe inàen
Zckukkân Ölungen
ciie kexvàkrìesckvà

cksnZoMs dsâclàn

füll IkSUgklsIIg
ewpleklöll n'ir unser Aroües

I-zxer -

Irsuei- Mg
Irsugf Zeklsigk

Ichs i»il>

in siisn LrsisIsKsn. kromptsr
Verssuck useli sus>vèirts per

àedvâdme.

iVIsgaiine lZ!obu8^

Mzeàààe lì.-ti., Ziirieà.
àktteàapit»! rmâ àorvev, 56,75V,VW

Vvnnittlunv von Xspitslsnlsgv». ^usdvvvstifURg von Wvrtp».
pivro». Vonnîvtung vo» Iwloàiis,-». llvpo,ite» »us fà» l'sr-
mi». Vonrekii»« »us Hsoi'spâpîoi'«. 8psà»»o»kà. Vbiig»tîonv».



PRO s*»«
Das blutbildende und
belebende HEILMITTEL

aus Pflanzengrün."
ERHÄLTLICH ^

Ö£N APOftf^ '

Schweizerische Kreditanstalt
ZÜRICH

Basel - Genf - St. Gallen - Luzern - Glaros - Lugano - Frauenfeld -

Kreuzlingen - Oerlikon -Horgen - Romanshorn - Weinfelden.

Depositenkassen :

Rathausplatz, Enge, Aussersihl, Unterstrass, Seefeld

Aktienkapital und Reserven: 100 Millionen Franken.

Amahme von Geldern
auf Rialagehefte â 4 % p. a.
gegen 4«/4 7» Kassa-Obligationen auf 3 Jahre fest,

Aufbewahrung und Terwaltuug von Wertpapieren (offene
Depots),

Verwaltung von Mündelvermögen,
Willensvollstreckungen und Vermögensverwaltungen,
Besorgung von Kapitalanlagen,
Ausführung von Börsenaufträgen,
Vermietung von Tresorfächern,
Coupons-Inkasso.

PKO

L)cZ5> klutkii^encle
delekericle l-l^lt_lVIl^^t.

QUI p/lQ^^eri<znÛQ.
ekàil.ic^ ^

8ekweiisi'Ì5eke X^itanstalt
Änie«

ksssl - Kknf - 8t. kallsn - ^SI-N - kiacus - Lugano - fi-suenikll! -

Ki'eu^iingkn - gki'Iikon -lio^gen - komangkorn - Vieintelllen.

Dsx>osiìsr>.1^s.ss6ii:
kstksuLpIal?, Lngo, üusssi'LikI, Untoi-sti-as», 8ooisllj

Aktienkapital unö ksservan: WV Millionen Lankan.

^»I,»kn»v von volâorn
»nf kü»I»x«I»vttv à 4 "/» p. »,
xvxv» 4/« /« «»««» t»8Ujx»ti«nv» »»t 3 ^»8rv tv«t,

à»N»vv»dr«»x n»â V«rv»Itnnx vo» 44ortp»p!vr«n (otko»«
vop«t«),

V«rv»tt»»x V»» Nünckklvormö^vi,.
HVMo»«v»U»trv«kn»xv» nnâ V«ra»Sxo»«vvrv»Itni»xoi»,
«o»orx»»x von Il»plt»I»i»I»jxo»,
à»tNàr«»S von «8?Hvi»»nttr»xvi»,
Vs?i»tvtn»jx v«» Vro»»rk»vl»vr»,
Vonpons-Ià»«««.
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